
 
 

Stellungsprofil – Facharzt der Chirurgie 
 
Stellungsbezeichnung Stationsarzt oder Oberarzt 

Die Einstellung als Oberarzt verlangt, dass der Facharzt so bewertet 
wird, dass spezifische Kompetenzen ihn dazu qualifizieren. 

Organisatorische Position Chirurgische Station 
Vorgesetzter Direkter Vorgesetzter ist der Oberarzt der Chirurgischen Station 
Ausbildungsanforderungen Dänische Zulassung als Facharzt für Chirurgie – breite Ausbildung 

und Erfahrung. 
Zuständigkeitsbereiche Selbständige fachärztliche Zuständigkeit für die Ausübung klinischer 

Funktionen innerhalb des Spezialgebiets Chirurgie, hierunter die 
Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung 
Zweckmäβige Patientenverläufe 
Gute Kommunikation mit Patienten und Angehörigen 

Hauptaufgaben Wahrnehmung klinischer Funktionen auf dem Fachgebiet Chirurgie, 
hierunter Ambulatorien- und Visitenfunktionen 
Erstellung von Anleitungen innerhalb des Eigenfachgebiets. 
Mitarbeit an der Erstellung schriftlicher Patienteninformation 
Dokumentation der klinischen Arbeit 
Aktive Teilnahme an der Qualitätsentwicklung und 
Qualitätssicherung 
Teilnahme am Unterricht von Juniorärzten und anderen 
Personalgruppen 
 

Persönliche 
Qualifikationen 

Kooperationsfähigkeit und Willen zur Kooperation 
Kommunikationsfähigkeit auf Dänisch 
Strukturiert bei der Arbeit und Kommunikation 
Deutlich und offen kommunizierend 
Entwicklungsfähigkeit   
 

Andere Funktionen Teilnahme am Bereitschaftsdienst mit Bereitschaft auβerhalb des 
Dienstsortes 

Andere Anforderungen Bei der Einstellung ist ein Kinderattest vorzulegen 
 
Die Station: 
Die Chirurgische Station besteht aus einer chirurgischen, einer orthopädischen und einer gynäkologisch-obstretischen 
Funktion und ist für insgesamt 12 Fachärzte normiert (6 Chirurgen, 3 Orthopädie-Chirurgen und 3 Gynäkologen). 
Innerhalb jedes Fachgebiets  nehmen die Fachärzte am Bereitschaftsdienst auβerhalb des Dienstortes teil.  Zu der 
Station gehören 10 Juniorärzte in einer Dienstplanung über 24 Stunden. 
Die Chirurgische Station verfügt über 36 Vollzeitbetten, 10-15 Eintags-Chirurgie- Betten, die sich auf die 3 Fachgebiete 
verteilen. Dazu kommt ein chirurgisches Ambulatorium. 
  
 


